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zur Laibacher Z e i t u n g .

^ 116. Kamstag den 2e. Keptember 18H0.

^ubernial - Verlautbarungen.
Z. l^25. (2) 3(1 Nr. 23Sig. Nr. 104II.
^ s d i c t
Ves k. f. i n n «rösterreich isch » l ü f t e n »
länd lschen A p p e l l a t i o n s « u n d E r i »
m i n a l . O be r g e r i chtes. — Vei dem k. f.
S tad t - und Landrechte in Rovlano »st «ine
Rathsflelle, mit dem jah'lichen Glhalte »on
1200 ft., und dem Vorrückungsltchte in d«
höheren Besoldungen von »Hoofi. und »boost.
E. M , in Erlldlgung gekommen. DiefeS wird
mit dem Anhange bekannt gedacht, daß die
Bewerberum diese erledigte Stelle ihre gehörig
belegten Gesuche, worin sie sich auch über »hre
Sprachkenntliisse, insbesondere über die voll»
ständige Kelinlmß der italienischen, und wo
möglich einer der slavischen Sprachen auszu-
weisen und zu erklären haben, in wie ferne
sie mit ngcnd einem Individuo des genannten
Stadt - und Landrechtes »erwandt odsr ver.
schwagert sind, binnen sechs Wochen, vom
Tage dcr ersten Einschaltung diescs Edictes in
die Wiener Zeitungsblätter, durch ihre Vor-
stande bei demselben e'lizubr>tigen haben/ —
Klagcnfurt den ic>. September 16^0.

Z. 1 ^ 6 . (2) Nr . 22703.
C o n c u r s , A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wlederbestzung einer im Neustadt-
ler Kre»st erledigt qewordelien k.k.Dlllrictsphvsi,
klrssell«'. — I m Neussadllcr Kre'se ist «ine D ,
stsictsphysikersitlle in Erledigung gekommen. Zur
W edcrbcs hung dleser Slel le, M't w'lcher e>n
Gehalt V0l7 zahlt. ^00 fi. t . M . oerburiden
»st, w'ld hiermtt d-r ?o^curs m,t Veklimmung
des T r i m m s b»s l6- Ociobev l. I , m,l der Er-
innerung ausgcfchlltben, baß jeî e Aerzte, wel-
che sich um di'ft Gtelt? zu bewerden gtdeliken,
ihre gehörig documentllten Gesuche, zu,
»ückgcllgte Studlen, erhaltene akadennsche
Grade, vollkommene Kcnnlmß der kram,schen
Sprache und allfälllgt bilherlge Virwendung

oder Dienstleistung, binnen de» vorbl»
stimmten Termine, und ,war jene^ welche sich
bereus »n tmer öffentlichen Alstcllung bcsiliden^
durch »hre vorgesetzte Behörde an dlele Landes«
stelle «inzur,lch«n l>aben. — Von dem k. k. >IIor.
GubtlNlum. Laibach am 1 / . September 16^0.

T h o m a » P « u k e r ,
t. t . Gubermalsecretar.

3- »4,4. (2> «ct Nro. ,3726.
Nr. 272. S l . G. V. E.

K u n d m a c h u n g
der Verkauf« - Versteigerung von 4 in dcm
Rentbez«rke ^.Ibon» gelegenen Vrudelschafls-
Fondrealitäten. — I n Folze hohen Hoftam-
mer-Piäsidial-Dtcrets vom 20. August i6/»o,
Z. 4623 p. 1^., wird am Zo. October 264c»
bei dem k. k. Rentamte ^VIdaiiH in den qewöhn'
l'chen Amlsstuliden zum Verkaufe im Wege der
öffentlichen V<rst,>gerurg nachbenannter, dem
Vruderschaftefond« gehöriger, in de« Gemcind«
6ci-0v>22, dls obigen Rentbezirkes gelegenen
Realitäten geschritten werden, att:'j , ) Des
Wnoegrundcs sammt einem dazu gehörigen
Hause N r . 3y «s>d zwei Hütten, lm Gtsammt«
Flachenmaßevon 2Icch undssgg Quadrat Kl^f«
ler, geschätzt auf64 st. Hz V4 kr. — 2) Des Ackcr-
grundes, Ooi l genannt, ,m Fachenmaße von
,300 Quadrat »Klafter, geschätzt auf I 2 l fi.
40 kr.— 3) Dls Acler« und Weinrebenarundes,
desLerblianovax genannt, imFlächeni^halle von
i 3 l Quadrat Klafte»-, g^schä î auf24 st- l kr.—
^) Des Acker, und Wemrebe''grundce, 5pIivH
8qu2,Il28O2 genannt, im Flächenmaße von 2Z4
Quadrai-Klafter, geschätzt au f5 l st- 22 ' ^ kr.
— Diese Realitäten wcrden „nzelnwech, so
wie sie der betreffend,Fond besitzt und genießt,
oder ju besitzen und zu gemcßen b rechtiget ge»
wefen wäre, um d»e beigeslyten Fiscalor^se
ausgeboihen und dem Melssbielhenden mit Vor -
behalt derGenehmiaul^gdes hohenHoskammn»
plästbiums überlaff<n werden. — N>«was.l>
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wild zur Versteigerung zugelassen, der nicht
vorläufig den zehntln Uht l l dts Fiscolpreises
entweder in barer Eonuenlions'Mülize oder ln
öffentlichen verzinslichen Gtaatspapleren, nach
ührcm zur Ze»t deS <3rlag<S bttannten cursmä«
ßigen oder sonst gcsctzl.ch bestimmten Werthe,
bei der V e r s t e i f u n g « , Commission erlegt oder
eine auf dicstn Betrag lautende, vorlausig
von der erwähnten Commission geprüfte, und
«cs.tzlich zureichend befundene «lcherstellungs«
Urkunde beibringt. — Dle eilegteEauuon wird
jedem L>cttanten, mn 'Ausnahme j<ner des VleUi-
b l l l h r s nach beendigter Versteigerung zurück-
gestillt, jene des Meistblethers dagegen wird
als verfallen angesehen werden, wenn er sich
zursrr ichtung des d,fßfalligen sontractes nicht
hcrbt'lassen wclice, ohne daß er deßhalb von
dm Nerbindl'chkeuen nach dem Llc«tatlonsacte
befreit würde, oder wenn er d,e zu bezahlende
eiste Nate des gemachten AnbotheS «n der fest-
gesetzten Zeit nicht berichtigen würde. Btlpfiicht»
mäßiger Erfül lung dliser Obliegenheiten aber
n?lrd ihm der l ' legteBetrag an der «tsien Kauf»
^b llingshalfte abglrcchnet, ober die sonft gc«
leistete Eautlon wieder erfolgt werden.— Wer
für einen Dr i t ten «men Anboth machen w i l l ,
ist verbunden, d>e von dicsem h»eczu erhaltene
Vollmacht der Verfieigerungs-3omm«ss,on zu
überreichen. —- Der Me,ssh>e!hcv hat tne Hälfte
d?<! Kaufschillmgz »nncrhalb vier Wochen nach
clfolgler und «hm bekanlU gemachter Bestäti«
gung dcs Verkaufaclss, und noch vor der Ucber»
gade dcr Reülltät zu herlchtlgenj dl« andere
Ha^fie kann er gegen dem, daß er sie auf der
«lkaufcen, oder auf cincr andcrn normalmäl
ß i ^ Sicherheit gewahrenden Nealltät gru^d«
dücbetUch ve-.siHert, mit fül,f von Hundert lN
C. M . uerz^,s l , und die Z^scn ,n halbjähri»
gen Vcrfal l t raten abführt , ,n fül^f gleichen
Iah>.e5ratln abtragen, wenn dlr Elstehungs-
pre^s den Beirag von 5o fi. übersselgt, sonft
ober wird die zweite Kaufsch.llingshalfte binnen
Iah l l s f r l s t vcm Tag? dcr Uebergabe gerechnet
geg^li die erstörlvahftm Bkdingnlssc bericht,gt
rocrt'sn müssen. — F ü r den F a l l , als der
Erftcher W'l lens wcre, eincs der unter , ) an-
gedeutettn Gebaute abzutragen, und doß die
gru,.dbücherl',che Versichtrurg dee ztaufschil.
lingsrestee deßhalb a'^f e»ne solcheRealnät nicht
erfolgen könnte, rr-rd der Ersteher verpfilchttt
seyn, zur Zcit derAbtrogung eineanderl gehörige
Realc^ut'on z u l e i s t e l i . — Bei glelchcn Anbo-
th.ln wlrd demjenigen d i rVurzug gegeben wer«
den, der sich,ur soglnchen oder früherenBerich,
t iZung des K^lufschlü'ngs herbe i läßt— Fürden
Fa l l / raß der Erfieher der ReslUätkn csntracts-

brüchig, und letztere einemWiederverfaufe,dlssen
Anordnung auf Gefahr und Küssen des Ecslehers
dann sich ausdlückllch volbehallen w>rd, ausge»
sey! w,ro,n s»llte, wird es von dem Ermessen
der t. k. Staategüter»Veräußerurgs»Prooinzlal-
Commisslon abhängen, nicht nur die Eumme
zu blstimmen, welche beider neuen F<»lbi<thung
für dll^ »usrufspreis gelten sollte, sondern auch
del: Rellcltatlonsact entweder unmittelbar zu
genehmigen, ober aber denselben dcm hohen
Hofsammer Präsidium vorzulegen. Weder aus
der Bestimmung des Ausrufsftre>s«s, noch aus
der Blschaffenhett der Genehmizung des L,ci«
tattonsactes kann der contractsbrüchig gt«
wordene Kaufer irgend eine Einwendung gegen
d,e G ü l t i g s t und rechtlichen Folgen der Ne«
l,c»tat»on herleiten. — Nach ordentlich vor sich
gegangener Versteigerung und vüclsichtl'ch nach
bereits gcschlossiner Lttllat»on werden weitere
Anböthe Nicht mehr angenommen, sondern zu»
rückgewiesen werden, worauf die ?>citations»
lustigen insbesondere aufmerksam gemacht wer»
den. — Dl« übrigen Vetkauf«lbed>ngn,sse, der
Werthanschlag und die nähere Bschre»dung
der zu verauberndenRealitäten können von den
Kauflustigen bei dem Rentamt« M»on2 tinge»
slhen werden. — V o n der t. f. S taa lSaüt l r ,
N l räuß f rungs -P rov lN j i a l , tomm>ssion. Trieft
am 26. August i8äo.

F r a n z E d l e r v o n V l u m f e l d ,
k. k. Guvtrmal« und Prasidlu l -Gecretär.

Z . l ^?5 . (2) 36 N r . 2 I727 .
N r . 286. E t . G. V . t .

K u n d m a c h u n g
der ab;uh2ltcnden Versteigerung von 5 Fonds«
realitäten ,m Rentbezi'kc Montcna. — I n
Folge des Decretes des hohcn k. l . Hofkammer?
präsidmms vom 27. August lss/lO, Z. /»899
k. !>., wlrd am ^. November 1L40 be»m k. k.
R'tUamte ^ lonl-onI) wahrend den gewöhnli'
chen Ämtsssur.den zum Verkaufe ,m Wege der
öffentlichen Vcrstiigerung nachbenannter, im
Rentb'-zirkt HIonwnu gelegener ??luderschoft»
fondsreol,ta!ln geschrttten w rben, a ls : ^)
Des in der Gemeinde I 'oNo!« gelegenenAck.r-
und Rehengrunde j , I ^v Inn acnannt/ im Flä^
chen'nhalte von ungefähr 69 Quadrat -K la f ter ,
yejchäyt auf 8 st. 27 kr. — 2) Des eben da-
s'lbft gelegenen Grundes, 8eUai-ia genannt,
im Grundftächenmaße von ungefähr 216 Dua«
drat .Klaf ter , gejchatzt auf 2 ft. l 3 kc. — I )
D f s Grundes, ß<^ät0 601'inio genannt, im
FlachlNls.halte von ungefähr »22 Quadrat«
Klafter geschätzt auf 1 fi. L kr. — H) Dls
G^rtms/ welcher vor dem Hause Nr. I43 ^
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N o n l i ä i r o r l o l e l iegt , und ungefähr 45
P.uadrat.Klafter nnßt, geschätzt auf i l si, 4 tr.
- ^ 5) Des Haus^ Nc. 3ä3 ll i Uu lU i cli 1 'o l -
tole, lm Grur.df!ach«nmaße von beiläufig i a
Qu«drat,Klaf ler l V c k u h , geschätzt auf 5 st.
H8kr. — Dies, Realitäten werden einzelnwelse,
so wie sie der betrefft^de Fond besitzt und ge-
nußi / oder zu besitzen und zu genitßen berechl
llget gew'esen r ra ie , um dle beigesetzten F ls ,
calftlelse ausgeboten und dem M^ftbietenden
mtt Vorbehalt der Genehmigung des hohen
Hlfsammer-Prasidiums überlassen werden.—
Viicmand wi ld zu: Versteigeiulig zugelassen,
der nicht vorläusi,g den zehntm Theil des FiS.
calprelscs entwcderln barer sonvml,ons,Münze
oder in öffentlichen verzinslichen Staalspapie-
rcr , nach ihrem zur Ze»t des E'lages bekannten
cinsmaßigen oder sonst gesetzlich besilmmten
Wer lhe , bei der Vevstcigerungs Commission
erlegt, oder eine auf diesen Betrag lautend',
vorläufig von der erwähnten Commission ge-
prüfte, und g'setzl.ch zureichend befundene G i -
cherilellungs'Ulsundebnbrmgt. — Dle <rleg«
te kaution rvird jedem t lc i tanten, mit Aus-
nahme jmer des Me>ssb>ethers, nach beendigter
Nerftttgcrung zurückgestellt; ,'Nedes Mcistbie-
tbtrs dagegen wird als vlrfallen angcsehen wer^
den, wenn er sich zur Crnchtung des dußfall'«
gen Eontractes n,cht hirbeiloffen wollte, ohne
daß er deßhalb von den Verb»ndllchk«ltln nach
dtm licüationsacte bcfrelt würde, oder wenn
er die zu bezahlende erste Rate des gemachten
«nbothes m der festgesetzten Z l l t mcht berich-
tigen würde. — Be» pfi chtmaß'ger Erfü5ung
dieser Obliegenheiten aber w l id »hm dec erlegte
B i t rag an dcr «rstcn F?aufschil1ingehalfte abge-
rechmt, oder d:e sonst gelnftete Camion wieder
«rfolgt werden. — Wer für cmen D m t e n
eilien Anboth machen w l l l , ist verbunden, die
vcn diesem hierzu erhaltene Vollmacht der
NcrstcigerungsCowmlssion zu üdetreichen. —
Der Melslbiether Hal d»e Hälfte deß Kaufschil-
lings innerhalb vler Wochen nach erfolgtcv
und im bekannt gemachter Be^atlgung des
Vnkaufactes, und noch vor der Übergabe der
Rea l i s t z<, berichtigln; d»e andere Hälfte kann
er gegen t>.m, daß er sie auf der e rkau f te ,
oder auf emer andern nocmalmaßige Slcher«
heit geirahrenden Realnat gru»iddüchell'ch ver-
sichert, mit fl'mf voti Hundert »n 3. M . vcrz'N-
W , und die Z'NliN in halbjährig,n Vr, f^Ui--
rai«n abführt , m fünf gleichen Iahsesr^len
<lbtssiss«n, n ^ n d«r Erss.hunuspr<ls den Ve,
nag von 5o si. ublrsiciat; sunst aber wl ld d,e
zwlite Kau fMlmgshä l f ie bMl^en Iahresfr l f t

vom Tagt der Uebergabe gfrechnet gegen die
ersterwähnten Bedmgmsse berlcht gt werden
müssen. — Für den F a l l , als der Ersteher
Wlllene wäre, das oben unter 5 angedeutete
Gebäude abzutragen, und daß dle grundbü»
chetl'che Vttsichelung de« Kaufjchiümge-ReNes
dcßhalb auf diele Realität n»cht erfolgen könn-
te , wird der Ersteher verpfilchlet seyn, zur
Zeit der Abtragung tine cndere gehörige Real»
Eautton zu ltlsten. — Be» gleichen Anbothen
wirb demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur soglelchen oder f-ühern Verlcht»»
gu ig deb Kaufschillinge herbe,läßt. — Für
dm F a l l , daß der Ecsseher dleser Real-täten
contractsbrüchlg, und letzter« emem Wiet-el-
oertaufe, dessen Anordnung auf Gefahr und
Kostcn des <5lsteher« dann sich ausdrücklich
vorbehalten rmrd, ausgesetzt werden sollte,
w,rd «e von dem Ermessen der t. k. Etaatkgü l
ter- Veräußerungs-Pcovinzlallommlssicn ab-
hängen, mcht nur dle Summe zu bessimm<r,
welche bei der neuen Fellluetung für den Aui»
rufspreis gelten solltf, sondern auch den Rel cs-
tallonsacl entweder unmiltelbar ^u aenehmi«
gen, oder aber denselben dem hohm Hcft^'Mi
mer^Präsidium vorzulegen. — Weder aus der
Bestimmung des Ausrufspre^ses, noch aus der
Beschaffenheil der Gin,hm>gung des Licita?
tivniactes kann der contractsbrüchig geworden
ne Käufer irgend ein? Elliwendulig geaen die
Gültigkeit und rechtlichen Folgen der R l>ci.'
tal ion herleiten. — Nach ordentlich vor sich
gegangener Dcrstligerung und rüclsichlich nclH
bereits geschlossener Lic»tation werden weitere
Anbolhe nlcht mehr angenommen, sondern zu»
rückgewiesen werden, worauf die L ic i tat i^s»
lustlgen insbesondere aufmnksam gemacht wer«
den. — T ie übrigen Verkauf5bed,ngmss?,
der N^rlhanschlag unddie nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauftuftlgen be,m k. k. W a l d - u n d R nt.
amte N o n w u ä eingesehen werden. — Von
der l . k. Staatsgüter.Viräußerungs-Pvov n«
zlal-. Commission. — Tne!^ «m 2. September

1640.
F r a n z E d l e r v o n V l u m f e l d ,

k. k. Oubernial« und Präfid-al » ^ccretac.

Htavt» mW lanvrcchtliche Verlautdarungen.
Z. lä2o. ( 2 ) s l r . 7006.

E d l c t.
V o n dem k. k. S l ad t - und landrechte in

Kram w,rd belannt gemacht: Es üy über Anw-
chen der sa l ha " "« «dkap^n gib. M iß la , aus 5!oi
size, ,m Bez. Wlppach, in d'k s,s.l«ltung d.S
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Verfahrens zur Todeserklärung chres, in d<m
Dorfe Losize lm Bezirke Wppach am cz. Jänner
1768 gebornen, von der Glundher'scdaft Se»
ôsetsch am H. Ma l «60c) zum M l l t ä r gefielt,

t« , und am nam'.ichm Tage zu Ad<lsbe>g zur
Releroe des s. k. ^n»«n«I,,f. R^mts Varvn
Rnssy affentlrlen, am 7. I u l l löogzuGosplch
»n Cro^ti.n »n'e Feld-Aufnahme ^p ' ta l gekom»
lncnln, und lm M^nale Februar l6»l> b«i del
Hsferltgs-Buchhallung in Abgang gebrachlen
Sämannes Joseph Ekapin gtw,ll»gt und zur
Erforschung feines !leblps und Aufenthaltes der

Äemtltchc tz-7crlautdarungm. "
Z. l4»4 (2> ^ N r . 6 2 ) ^ / V I . N ' . i o l 6 2 / V I .

K u n d m a c h u n g .
Von der t . k. samerat» Bezllks' Verwal«

tung zu Neustadll wnd bekannt gemacht, daß
der Bezug der Verzehrungsstiuer und des
Mcmeinde Zuschlages von den nachbenannlen
Sieuerobjecten in den unten angeführten. Be»
zelten und bestem Haufttgememden: auf die breil
Verwaltungsjahre 184«/ 1842 und 1642 ver-
stehgermigsweise in Pacht ausgebothen, und
hiebei das gemlschie Verfahren, durch mündliche
Anbote und schriftliche Ojfeste gewählt werden
wird. Die dießfallige. mündliche Versteigerung,.
b<r welcher auch d»e nach den Bestimmungen der
Current des h. k. k. illyr. Gnblrniuws vom 20.
I u n l »826» Zahl »IgZö, verfaßten^ mit dem
i o A Vadiuln belegten schtiftlichen Offerte zu
überreichen sind,, wnd an dem hier genannten

hltsiz<Hofs undGericht^Advokat Vl.MathiaG
Burger als Curator aufgest'llt worden.-- De^i
obgedachle Joseph Ekapm wl>d daher aufgefor-
dert, bmnen tlnem Jahre, vom T>lge der Emschal?'
tung dllss Edicies in d»e Zntung«blätle>, so ĝ »
rviß persönlich zu "scheinen, oder dnsem Ge«
richte, oder dem füc >hn bestellten Curator von
Wnem Leben u^d Aufenthalte Nachricht zu g'«
den, widriges derselbe auf weheres Ansuchen
für tobt erklärt werden wlrd. La^ach am 1.
September 1840. ^

Tage und Orte zur festgesetzten Zeit abgal ten
werden, wobei nur bemerkt w i rd , daß die
schriftlichen Offerte b>s »2 Uhr M . t t a g s versie»
gelt, und mit der Bezeichnung des Pachtobjec-
tcs, für welche sie lauten, von Außen versehen,
bei der k. k. Cameras-Beznts-Verwaltung in
Neustadil übergeben werden müssen, und daß
die Versteigerung alternativ, und zwar für
jeden Bezirk einzeln^ und hierauß für beide
Bezirke zusamlncn abgehauen wcrdcn wird.
Offerte, welche nach dem für die ElN^itigunK
schriftlicher Offerte f'stgesetzlen Schlußtermine
einlangen, so wie solche, welche anderswo alö
an dem beze,chneten Orte überreicht werden,
bleiben außer Berücksichtigung. Es wlrd jcdoch
zur Beseitigung von Beirrungen ausdrücklich
festgesetzt, daß d>e Offerte von Außen zu be-
zeichnen sind, für welchen Bezirk oder ob sie
für beide Bezirke jtt galten haben. ^

A u s r u f s p r e i s f ü r

Haupt- Bei de« A m ^ --r-

K -̂"?" ^d 7U
Zuschlag iZ^schlag

fi. j kr. ^ftV'kr fl. jkr. fi. I kr.

! k. k. Camerat- 16. Octo
!3urkfelv ^ h^^^. Bezirks. Ver ber i 9 w 3323 14 ^ ^ l ' 2 ä ^6 — -

i Netivke waltung zu um ic> bis
!ZavenstelN ) " ^ " ^ Ncustadtl 12 Uhr 1816 ä - — 46H 5t> — -

Eons.Nr. i26 Vormitt. l ^̂  !^ .

^ Zusammen 72Z0 ft. E. M .

Die mündlichen Aeitanten haben den zchw
ten Thelt des Ausruftpre>ses vor der Vnstei-
gerul^g als Vadium zu erlegen. — Uebrigens
können diesammlüchen Pach,bedingnisse sowohl
bet dieser Cameras Bezirks-Verwaltung, al^

auch bei dem k. k. Gefallenwach-Unter«Inspec,
tor in Neustadt! ln den gewöhnllchen Nmls-
stunden eingesehen werden. — K. K. Cameras
Beznks-Verwaltung Neustadll am l g . Sep-
tember 16^0.
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NbeiaämtliOe V'ernutbarunsen.

Z. 1^55. (>) N r . 1 ^ 9 6 .
K u n d m a c h u n g .

Wegen Aueführurg eintger Bauhersiil«
lungen an der S t d!pfar«knche und dlm
Etadrpf^rrhl ft zu E>l. Jacob in iaibach, d<-
ren Kosi'N uon der f. t. Staatsbuchhallung
auf drettauscrd vierhundert sicben und o>«rzig
Gulden fünf u»;d jwlil?;»g Kreuzer adjuss «i
n>o«den sind, wllb m Folge des hohen Gu<
httN'al ' Oecrelb vom ,7. d. M . , Z 237I3,
die Miriuendo - Versselgerurg am H. f. M .
Oclober in den gewöhnlichen Annsstunden bei
d cftm K elkamte abg.hallen werden, zu wel»
cher d e N>ilcrnlhmu^gsluss»gen h'tmit einge»
laden wtldcn. — K. K. Krelsamt ^»ibach am
2/,. S'plemb.r l6^c>.

St^dt - uno lanvrechtliche ^erlautdarungen.
3- Iä5ä. ( l j Nr . ""/737»
' V^n dem k. k. S tad t - und ?andrechlt
in Kram w»rd bekannt gemacht: Es fly von
yltsilN Henchte auf «much«» des Vormundes
der mmdeljähriaen Mart ,n Grablov^schen
Erbe»', Kail Pt l f tg l 'a. wlder d,n Herrn Wcn; l
I o f ol? von Adlamvbtrg, w^gen schuld'g,r g ^
fi. Zg. kr. c. 3. 0., in d,e öffentllche Vcrste,»
gllUl^g des dem Ef qilrten gehörigen, auf
7796 st. 23 kr. gtjchäyten Gutes Tnllek ge-
lvl i l 'glt, und hieju drel Termine, und zwar
auf dm 3. August, 7. September und 5. Oc«
tobcr l 6 ^0 , f dekm^l um , » Uhr VormnttagH
vor dltf<m k. k. Stadt l und ?»ndrechte m»t
dem Veisaye bestimmt worden, daß, wenn dicses
Gut wtder he» Ver ersten noch zweltcn Fe,l<
biitUs!g^T<,gsatznn^ um den Gchäyungsbetrag
oder darüber an Mann gebracht wlldcn könn«
te, s, lbcs bcl der dritten auch unt«r dem Echät'
zuligsbttrage hmrangegebm wetdln würd^ —
W o übr»g<ns den Kaustustgen ftei ftehl, die
dlfßfall'gcli^cttlltlcnsbldmssnlsse, w>e auchdie
Schätzung in der di'ßlandclchtl,ch?n Reg,lira«
tur zu dcn giwöhliliben Amtssturideli, rd<r
be, demV ltreterdlssxlcuNon^-Führers, Dr .
Wurzbl'ch, ei^^schell u^d Abschr,flen dal>on
zu verlangen. — saidach lm I.Inl-. i »8^l3,

A n m e r k u n g 5 B n der erst<n und zlvei?
tcn Fcilk»er^ngslagfatzun; hat siH k<^n
K'uss^ss gev̂  gemc!0?l. — Lalbach am
z>5. Sft lrmber löä».

Aemtltchc ^erlautharmlIen.
3.14^ (') " ' .ffr. " " ^

I m Beiclchc dcr ^yer-narklsch-iUynschen
Greinten s'amc^l» Gefall'»» Verrvaliung ii^

eine Gefa5eliwach,Nnterinspettorsselle I. Classe
mn dcm Iahr<sglhalte von 600 fl. und d«n si-
stewmäßlgen Ncbengenüssen in Erled'gung ge«
kommen. - ^ Zur Wiedcrbesetzung dieser Stelle
n?,rd dcr Eoncuts di5 letzten October d. I . er-
öffnet. — Blweiber um diesen Diensspossen/
oder für d.n Fall der Vor,ückung um eine Un»
tcrinspeclolsselle I I . cder I I I . Classe mn 5oc> fi.
oder ^00 st., baben chre gchörtg belegten Ge-
suche M't der NachDilsillig übcr die erworbenen
GesallS- und Sprachkenntnisse, und über dle
anfälligen jurldlsch-pol tischen Studien, sowie
über »hre ladclfreie Moralttär im Wege ihrer
l'v'g setzten Behörde,inne'h"lb des fcftgcsctzten
2ermlnS zu überreichen, in denselben aber zu»
gleich zu bcmcrkcli, ob und »n welchein Grade
der Butstcller mit elncm oder dein anderen der,
dieser kameralgefallen- odcr einer ihr zugewie-
senen Ealneralbezlrkv-Verwaltung untergeord-
neten Gefallsbcamtiti verwnidt od«r verschwäe
gert ist. — Gray am 16. September »3^0.

Z. 1/.49. ( ' ) 3?.. 6466/l.
K lt n V m a ch n n ss.

Die k. k. lamerat - Bezirk«verwaleung
Neustadtl, gibt bekannt, daß dlelelbe am3. Oc«
tober i3^c>, Vormittags l o Uhr , in ihrem
Amtslocale N r . i 5 6 / d-e Lieferung des für
dre Wintermonate des Jahres i3/»o und ,8^N
erforderlichen, in beiläufig 40 N. Oe. klaftern
Iozölliger buchener Scheiter bestehenden Brenn»
Holzes, lm öffentlichen' Verstligerurigsivrge aus,
biethen / und an den Mmdestbieihenden über»
lassm wird. Zum Ausrufspreife wird der Vetrag
von ^ st. 2o kr. für die N . Oe. Klafter alige-
nommen. — Die Lieferung hat mtt Rücksicht
auf du Näume der Holzdepositorlen der kamerab
Bezirksverwalturig in 4 abgetheilten Zwischen»
räumen zu geschehen. — Zu d'e^er Versteige»
rulig werden die Licitationslussigen mit dem
ltieV'Utcn eingeladen, daß die näherin Dcdil^
gungen »äglick in dem CrpeNte der geliannten-
EamerabVezlrksvevwaltung eing^sthen werderi
rölmcr'. — K. K. Eam^rcit Bezuksoerwaltun^
Ncustadil am l/z., Ssptembcr l6/il> ^ ^ ^ ^ ,

Avviso di Concorso' .
Essendosi reso vncantc nel d.stretto

di miesio Amministrnzrione distroltiraie di
Finan/.o mi pcsto di I- R. AgPnte Forestate
m & Micbele,.. d a e anwewo- un annno Soldo
^i siorini i57 car" 2 V e h v " " » 3o per >
leo-na , vicii apcrto U' condor so ;nno aii *5
Otcüb-rc 3̂  c. C»li analoghi rioarsi devoBip»

<H. Amts'Blct t ^)tr. 116 0e 26. September lä^o.)
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f cssere presentati de' I. R Ispettorato fo-
restalc tli Trcnlo, scriLti di proprio pugno
e forniti colic prove di sono costituzione

,• corporale, di Moralita, di piena, co^nizione
»

dell' idioma italianö dei giu prestati sei»vui.
— Dail' Imp. Reg. Amministrazione distret-
tuale delle Finanze. Trento li i4Scttembre
1840.

Z.1454. ( ' ) N r . S399/VI.
l K u n d m a c h u n g ,
l Von d«r k. k. Cameral, Bezirkll-Vcrwal«
l tung La,bach wlrd bekannt gemacht, daß dtr
t Bezug der allgememm Vcr^chvungssteuer von
l den nachbcsiannttn Gteuerobjccten «n dem un>
t ten angeführten pollt,schen Bez'rke auf das
l Nerwallungsjahr i g H l / ^doch unter Voibe-
l halt der wechselseitigen VerNagsaufkündung
! tre, Monate vor Ablauf des Pachtjahres, auH
! auf die Ocuer lilies w »teren Jahres unte, d<r
l ßlelchen N dnau lg mit dcm Bedeuten, daß
l durcd die Unterlassung dieser Aufkündung der
l Vertrag nieder auf ein weiteres Jahr erneuert
t n?erd,, mlt Ende dls Verwallungejahres i6^3 ,

jsdoch ohne voiherglgangene Aufkündung zu
erlöschen hade, dann auf drei Jah r , , liäml-ch
184», 18^2 u^d l8^3, ohne Bedingung dieset
Aufkündung vlrltel^erungs<velse in Pacht aus«
geboten, und dl« dnßfall'ge mündliche Verstti-
gtrung, hei welcher auch die nach der hohen
Gubtlmal. Currende vom 20. I u m ,636, I .
i 3g26 , uerfoßten und nnt dem Vadn»m be-
legten schv,ftl,chln Offerte überreicht werden
können / wenn es d,e Pachtluftigen nicht vor-
ziehen, solche schon vor dem Tage der mündlk
chen Versteigerung d«m Vorfteh.r diller k. ß.
C«»eral»Blz»rke-Verwaltung,m Amtsgcbaude
amSchulplayezu übergeben, an den nachbcnanni
tenTagm und Orten werde abgehalten werden :

^ A u s r u f s p r e i s f ü r
^ Vei der >

f. t . ka«era l . ^ ^ !
vereinten A « V e M s - Verwal- Ma"ische"dann ^ ' ^

^__^__ __̂ _ fi. I kr. fi. j fs.

Michelsietten . . . 6. October zu kaibach am '
18^0 Dormlt !
tagsum ioUhr. Schulplatzt Nr.297. 6627 ä3 267» ,7

Zusammen . fl. 11^00. — kr.

l Den zehnten The'l dieser Ausruftprsise
k haben d>e münbltchen Licitanten vor der Ver«
s, llcigcrusg als Vadium zu erlegen; die schristl"

chen Ossete aber winden, wenn sie mcht mit
! dem 10F Vadmm belegt f ind, unberücksichtigt
! blöden müssen. - Ucbrigens können d,e sammt«

! ^rmlschte Verlautbarungen
Z. 1^29. (l) Nr. 3?o2.

E d i c t .
Von dem k k. BezilkZgeriHte der Umgebun.

gen Laibacks wird hiemit bekannt gemacht: Es
sey in der Gxecmionssache des Oafpar Koschenina
von Kossch lvî er Matthäus Worstner, von Gleinitz
tei Drauic, >rcg?n schuldigen ino ft., die »xecu.
l/ve Feilbietung h«r dem Executen gehörigen, zu

lichen Pachtbedingniffe sowohl bei dieser Eame-
ral , Bezirks - V rwaltung, als be» dem s. k.
Gefallenwach - Unterinfpeclor zu Krambu»g
emgeschln werden. -> K. K. Camera! - Bezirks-
Verwaltung, la^bach am 22. September
1L40.

Gleinih liegenden, der D. O. R. lZommenda?ai.
bach 5ut» Urb. Nr. 126 dienstbaren, gerichtlich aus
5007 st- bewertheten Haldhube, dann der aufLg. ss.
22 kr. geschätzten Fährnisse bewilligt, und deren
Vornahme auf den ,7. August, ,7. September
und lg. October l. I . , jedesmal Vormittags 9
Uhr in Loco der zu vcräuhe,n?cn Realität mit dem
Beisatze anberaumt worden, daß die Realität und
die Fahrnisse, falls sie bei der «rsten und zweiten
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FeilbietunZZtagsahung nickt wenigstens um den
Schätzwert!) an M a n n gebracht werten könnte»,,
bei oer dritten auch un lcr demselben hintangcgcben
werden würden.

DieLicitai ionsbedingnisse unddaä SchatzungK.
pvotocoll ko.-,nen läßlich hlcramts eis'gcschcn n'rr .
den ; übrigens w i r d zugleich bemcrl ' t, dah jcdcr
M i l l i c i l a n t für die Hubrcal i läc Uo ft, als V a d i u l n
zu Handen der Limitations. lZommisston zu «rle^cn
haben w i rd .

Laibach am 26. J u n i »840.
A n m e r k u n g : Nachdem bei tcv zweiten F e i l .

bietung auch kcin Kauflustiger erschienen is t ;
so wird am l g , October l . I . , zur t r i t len
geschritten werden.

Z^437^i) Nr. 2336.
E d i c t .

Von dem k. k. BezirksgerichtedcrUmgebungen
kaibachs wnd hiemit bekannt ge>nachl, daß Georg
Sadnilcr von Schnitze Nr. , / i , »regen nachgewie.
sener schlechter VcrmögcnSgebahrung, untci Ouratcl
gesetzt, und zu semcm Curator Lukas Ia rz , van
G^berje. aufgestellt word,n ist.

SK wird daher Jedermann gcwarnet, NW
Mit dem Georg Sadniser in irgend cm Rechts,
geschäft einzulassen, indem solches als nuN und
nichtig erklärt würde.

Laibach am 15. August '640.

Z . »436. ( .1 ^ " ' 2»28.
^ E d i c t .

Pon dem k. k. Bezirksgerichte der Umge.
bungen Laibachs wird hiemit bckannt gemacht,
baß Matthäus Artatsch, von Innergoritz, wegen
nachgewiesener schlechter, Vermögcnsgcbahrung
unter (luralcl gesetzt, und zu scincm (Zurator
Franz Pcsdir von Innergoritz aufgestellt wordcn lst.

OS wiro daher Jedermann gerra/net, sich
mit dem Mandäuö Artatsch w irgend c.n Rechts-
geschäft einzulassen, indcm solcheü als null uud
nichtig erklärt würde.

Laibach am 29. August »640.

I l^ I8 . (») Nr. 3^o5.
^ E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun»
aen Laibachs wird hlemit bekannt gemacht, datz
man über gemachte Anzeige und hierüber abge.
führte Elhcbungen dem Anten Wolla jun^ r ,
von Obcrje/wrgen nachgewiesener schlechter und un-
besonntner Bcrmogcnögcb^hrung unter Curatel
zuse in , uno zu seinem Kurator den Franz Pleu--
n»g aufzustellen befunden habe. lvornach Jeder,
mann gewarnct, slch mit dem Anton Wcl ia in
irgend e>n 3lechtsgeschäft einzulassen, da solches
null und nichtig wäre.

Laibach am 5. September 16^0.

2 ^ ^ I ^ 5 . ^ . 2,r. 25o6.

Vom Bezirksgerichte HcrzcgthumeZ GotlsHee
wird hiemic allgemein dekannt gemach: : OS
s<y über Emschreilen dl3 Und«)v ^asl.tsch von

Verderb, ln die' executive Veräußerung der'-
dem Mathias Ionke gehörigen, zu Rcinthal zub
Nr, ,7 gelegenen, dem Hcrzogthume Gollschee
tienstbareli V4 ^ rb . Hübe sammt Wohn. und
Winhschastögcba'uden und eiingcr Lobci befindli'
cden Fährnisse, als des Viehes, ter HauS. und
Wirlhschaflscii'richtUng tc-, l'lo. schuldiger loo fi,
M ?)t. gewilligt, und zur Vornahme derselben
der 29. September als erster der 27. October
als zwcitcr und der 24. November l I - als drn.
ter Termin, jedesmal um die >o. Vormittag5stun<
de in loco Rcinthal mn dem Beisatze angeordnet
worden, daß diese Realilä't und Fahrnisse, faN<5
sie weder bei der ersten roch del der zwrittn
Feilbietungstagfahrt um oder über den Schäl«
zungslrcrlh pr, 5 i5 ft. on Mann gebracht werdni
tonnten, bei dem drilt.n Termine aucv unter dem
Schätzungswcnhc hiniangegeben werden.

Das Schciyul,gspl0locoll, der Orundbuchse),^
tract und die Fcildietungsbedingnisse können z'l
d<n gewöhnlichen Amtsstundcn in der Oerichlö'
tanj l t i cinsteschen werden.

Bezirksgericht Gotlschce am 5. ?l»gust i3^o.

Z. ,^»44. ( l ) Nr. 252?.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogtkmns Gotl-
schee wird allgemein bekannt gemacht: <Z5 sey über
Ansuchen des Hln. Carl Schuster von Goilschce,
in die executive Veräußerung der, der Maria Pfei»
fer und Iosepha Osanitsch gehörigen, der Sladl
Gottschee dienstbaren Realitäten, insbesondere tes
zu GotlsHee 5ut> Haus 'Nr . 20 gelegenen HauscS,
nebst deu dazu gehöligcn Grundstücke», ptu. ,oaft.
M . M . c. c. «- gewilliget, und zur Bornahlne
derselben der »2. Occober als erster, der 9. Ncrcm.
ber als zwciler, uno der 7. December l. I . als
triltcr Termin, jcccsmal um »c> Uhr Vormittags
mit dem Bedeuten angeordnet woroen, dah diese
Realitäten, wenn sie wcccr bei der ersten noch bei
der zweiten Feilbiclungs-Talfahrt um oder über
den SchähungZwerth pr. 5/»i ft. an Mann gebracht
werden könnten, bei tcr tritten Tagsahtt auch
unter tem Schätzungswerts hintangegcben werden.

Der Grundbuchsextract, das Schüyungspro-
tocoll und die Feilbietungs'Bcdingnisse können zu
den gewöhnliche» Amtsstunden in der Gerichlskanzlei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 26. August l34c>-

Z. ,45°. ( ' ) N l 870.
E d i c t . , ^ ,̂

Vor dem Bezilksgerichte Nassenfuß ha^en alle
iene, welche an die Vcrlcisscnschaft dcs zu 1 «'5^21-
n Ungarn am 16. O c t o b e r s «l, ,m.5t.!« v „ .

storbenen Georg Scllak.vc. Dobrova. entweder
als Erben oder Gläubiger, o.cr aus was .mmer
für einem Rechtsgru.de U.spruch zu machen geden-

n , d.ese ihre Ansprüche b.«nen emem Jahre. t.
Wochen und 3 Taycn r°m u.uengeschten Tage so
acwlb selbst, oder durch emcn dcvollmachnglen a„ .
Zubringen uno darzuthun, w>dr,gcns das Verlas.
senschafls'Abhandlungsgeschäfl zwischen den Gr.
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scheinenden der Ordnung nach ausgemacht, und je.
nen aus den sich Meldenden eingeanlw^rtct wer0«n
rrürde, denen es nach dem Gcsc-he gebührt.

Bezirksgericht Nassenfuh am ,7. Sept. »640.

Z. »45l. l l ) Nr . g33.
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Nassenfuß, als de<
legirten Instanz, wird den unbekannten Erben
des Mathias Bcrvar, vulßo Iakosch, von Dabo-
viza, Bezirkes Ncudegg, mit Bezug auf das Gdict
von 2Ü. Februa, »6^o, Z. » i l , bekannt gemacht:
Ss sey der ihnen zu» Vertretung in de, von
Mathias S i l a r von Doboviza begehrten Rcsii.
tution gegen tie Verhandlung «lcw. ,. März
HÜ56. I . Nr. Zog. und die darauf gesüßten Ur.
«hcil.'.alü lZuratal beigegebene Her, Dr. (Zlabach
vl>n 3a»dack. de» Curatel eulhobe», und an dessen
Stene zu, Fa>tfuhrung dieser Streitsache Johann
6apus van Doboviza anfgcftcNt worden.

Delcg'ltcö Beziltsgerlcht Nassenfuß a m , , .
August .640.

Z . .^52. (.) Nr . 623.
E d i c t .

Von tem Bezirksgerichte Weißenfels zu Kro.
nau wi?d hiemiz bekauitt gemacht: Es sey in
der Executionäsache res Herrn Jakob Kahler, bör»
semäßigen, Hndelämann in Trieft, turch Herrn
Dr . Wurzbach, wider Franz AUiantfchitfch, Eigen»
thümer dcs Hauseö Nr . ?4 zu Kronau, und Pe<
te« ?ll!ii.anlschnsch aNda, wegen aus dem Schuld«
scheine <!llo, t . I u l t l?l in<2dnl2tQ 2c). Scptem»
bcr 1Ü28, und t>e,n g,erichNichen Velg,lciche ci<Iu.
22. November, ausgeferliget 6. Dsc«mdes »Ü38,
Z . ^076, schuldiger 400 st. E. M . sammt 4 A
Berzugszinfen seil 1 . W a l 16^9, die executive
Feildietung tcs, dem Execute«, gehcrigen, der
Herrschaft, Wetßenfclö 5ul> Urb. Nr. 297 dienst-
baren, zu Kronau vorkommenden,, gerichtlich auf
40a fi. dcrrcrtheten Hauses sammt An « und Zu,»
gehör bewilliget, und deren Vornahme auf den
7, October, 7. November und 7. December l, I . ,
j,cdesmal Vormittags vong bis !l2 Uhr im Orte
Kronau, mit dem Beisätze anberaumt worden,
daß, diese Realität, falls sie bci, der ersten und
zweiten Licitation nicht wenigstens um den Schäl,
zungswerth an Mann gebracht werden könnte,
bei 0er 3. auch unter demselben, Hintange^eben
werden rvürd«,, und daß der Licitanl 4 " st. als
Ba r i um zn erlegen haben wird, der Grund«
buch5cxt,racl dann die Schätzung und Licil^tions«
betingnisse kcnncntägUch hieramts, oder bci Hcrrn^
Dr. Wurzb^lch in Laidach eingesehen werten.

Bczilttgcricht Weihenfelä zu, Krouau, ocn 7.
Septemdev ^d4">

Z . , ^ . (1) N«. 5225.
^ u n d m a ch u n g.

Der Pfarqemeinde Sairach ist mit hohem Hos»
decru« vom 25. Jänner ltt4«,. Z '607, und dc<
dllrüdcr ai,5gcfell!g:en a h. Pliullegiums-Urtundi
^ l u . .7„ Iu i i , .Ü40, für cie Zukunft die Abhaltung
THH 5ls^ Jahr-. un,o Biehmälkttn, uäinlich am

Mittwoche in der Mitte Fastenzeit, am 4. I u l l
und am 2>. October jeden Jahres, mit l>er Be<
dinguilg bclriNlgct worden, dah, wcnn an einem
der genannten Tage ein gebothener Feiertag siele,
der Jahr« undViehmarkt an dem^dar^lf folgen-
den Wochentage abgehalten werden sosl. l

Welches über Ansuchen der besagten Gemeinde'
mit dem Beisatze hiermit bekannt gegeben wird, daß
der ersie Jahr . und Wchmarkt ^m 21, October d.
I . , d. i am Ursul^tage. im Pfarrorcc Sairach
abgehalten werden wird»

K.K.BczirtäabrigkeitIdriaam ,9, Sept. »64«.

3- '425. (») Nr . ,747.
E d i c t.

Von dem vereinten k. s. Bezirksgerichte M i -
chclsictten zu Krainburg iviri) hiermit bekannt ge»
macht: Es sey in Folge Zuschrift dcö Ho^lödl i .
chen k. k. Stadt , und Lanlrechtö ^aibach 6llu. , / j .
August d. I . , Z. 655o. zur Vornahme der über
das Gesuch des Herrn Simon Ial!cn von Laibach,
wegen schuldiger 800 ft. c ?. c:., bewilligten
executive« Ftllbicchung der, dein Kanziait Pu»
cher gehÜligcn, gelichllich auf 770 fi. bcwerthe«
ten Ncalltäten, als: 0cs Hauses (^M5. Nr. 76
alt und Nr. 60 ncu, in der Rc?ßgasse zu Kra in .
bürg, des dazu gehörigen Gartens und der Pri»
vatatttheile, — die drei Feilbiethungs Tagfatzulr«
gen auf den 24, October. 25. Nooember uno 24.
December d. I . , .jedesmal.Vormiltag um 9 Uht
in Loco Krainburg, anberaumt worden. Wooslü
die Kauflustigen mit dem Bcisahe oerständigt wer«
den, oah diese Realität bci der crsicn und zwciten>
Feilbicthung nur um den Schätzullgswerth ode»
darüber, bei der dritten Fellbiclhung abe« auch
unter demselben hmtallgegcbci, werden.

Die Licitalionsbcdingnisse, das Schätzungs«
protocolt und der Grundbuchscxcract, köunen
während den Amtssiunden von Jedermann in dic«-
ser Gertchlskanzl.i eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht zuKrainburg am 7. Scs«-
' tembcr iL̂ »0>.

Glasfabriks-Erössnung.
Die fürstlich Carl Wilhelm v. Auet-

jperg'fche Glasfabrik Carlshutten im Her-
zogthume Gottschee, glbt sich hiermit die
Ehre an^llzeigen, daß sie sich seit i ,d. M .
im vollcnBcttiebc befindet, alleGattun^ew
von ordinären als auch von geschliffenen,.

' weißen und gefärbten, oder sogenannten
Ueberfang'Hohlglase, dann Tafelglas er-

. zeugt, und ganz in dcr Lage ist, jede dieß«

. talUge Bestellung anzunehmen und,aufpag
Beste auszuführen

Got tMe am 21. September l 6 ^


